
Besuch bei Patriot-Staffel

Der Besuch begann mit einem Vortrag des stellvertretenden Staffelchefs 
über die Aufgaben und Fähigkeiten der Einheit und des Luftverteidi-

gungssystems Patriot. Danach erfolgte die Fahrt zur Friedensstellung auf 
dem ehemaligen Flugplatz des JaboG 41 in Husum-Schwesing. Hier wurde 
uns die Errichtung eines Startgerätes (Launcher) demonstriert sowie der 
schematische Aufbau und die Funktionsweise der einzelnen Teilsysteme  
direkt am Gerät erklärt. 

Neben den Launchern besteht ein vollständiges Patriot-System noch aus 
einem Radar, einem Stromversorgungsmodul und dem Feuerleitstand, der bis 
zu acht Startgeräte koordinieren kann. Eine Teleskopantenne mit eigenem 
Leitstand ist für die Kommunikation zwischen den einzelnen Patriot-Staffeln 
verantwortlich. Komplettiert wird das System noch durch spezielle Fahrzeu-
ge zum Austauschen der verbrauchten Startkanister durch neue sowie weite-
re Unterstützungsfahrzeuge. Verladen auf geländegängige Fahrzeuge, kann 
das gesamte Patriot-System zügig verlegt und innerhalb von nur 45 Minuten 
aufgebaut werden.

Nach einer genüsslichen Mittagsverpflegung erwartete uns die Militärhis-
torische Sammlung dieses Standortes. Mit viel Herzblut und Detailfreude 
wurde dort von den Kameradinnen und Kameraden ein historischer Abriss 
von den Anfängen über die Zeit der Stationierung des JaboG 35, LeKG 41 
und JaboG 41 bis zur heutigen FlaRaKGrp 26 gezeigt. Eine informative und 

interessante Führung, gefüllt mit vielen 
Anekdoten aus alten Zeiten, rundete diesen 
spannenden und kurzweiligen Besuch ab.

Teile der FlaRakGrp 26 befinden sich ak-
tuell übrigens mit Patriot-Systemen zur Stär-
kung der NATO-Ostflanke in der Slowakei 
und beschützen dort mit Lenkflugkörpern 
der Typen PAC 2 und PAC 3 den Luftraum 
vor Drohnen, Flugzeugen oder auch ballisti-
schen Raketen.

Sehr geehrte Leserinnen  
und Leser, verehrte Mitglieder!

Die Bundeswehr hat im Januar 
einen neuen Verteidigungs
minister bekommen. Boris  
Pistorius hat ein schweres Amt 
in sehr unruhigen Zeiten an
getreten. Wir sollten ihm die 
notwendige Zeit geben, richtig 
Fuß zu fassen. Entscheidend  

ist nicht, wann Deutschland Leopard Panzer  
liefert, es kommt vielmehr darauf an, die Ent-
schlossenheit der europäischen Staaten durch 
gemeinsames Handeln deutlich zu kommuni
zieren.
Neben diesem die öffentliche Diskussion  
beherrschendem Thema warten noch viele  
schwierige Aufgaben auf den Minister. Die Um-
gestaltung der Bundeswehr für die Landes- und 
Bündnisverteidigung ist nicht allein mit moder-
nisierter Ausrüstung getan. Die nach meiner  
Bewertung bisher auf Verwaltungsoptimierung 
ausgelegten Prozesse und Strukturen müssen 
auf mehr Einsatzfähigkeit ausgerichtet werden. 
Und schließlich blicken wir inzwischen auf über 
ein Jahr Krieg zurück. Das es so lange dauern 
könnte, hat sicherlich kaum jemand erwartet; 
die deutlich unterlegen geglaubte Ukraine zeigt, 
es kommt nicht allein auf hochleistungsfähige 
Waffensysteme an, sondern es gehört der feste 
Wille dazu, seine Heimat und die Freiheit der 
Bevölkerung entschlossen zu verteidigen.  
Hierzu haben sie jede Unterstützung verdient.
Unser Freundeskreis Luftwaffe bereitet sich  
inzwischen auf die Mitgliederversammlung im 
vierzigsten Jahr unseres Bestehens am 19. April 
2023 vor. Ich hoffe, viele Mitglieder dort be
grüßen zu können. 

Hermann Muntz, Brigadegeneral a. D.

Editorial

Die letzte offizielle Veranstaltung des Freundeskreises Luft­
waffe im Jahre 2022 führte im November in den Norden  
nach Husum – zur FlaRakGrp 26, die mit dem Patriot-Flugab- 
wehrraketensystem ausgerüstet ist.

ANDRE TSCHÖRTNER

Die Gruppe 
konnte sich 
einen 
Launcher 
im Detail 
ansehen.

Zum Geburtstag
Im Namen des Vorstands gratuliert Präsident Hermann Muntz den folgenden Jubilaren,  
die im April Geburtstag haben, ganz herzlich:

Christian Alberti (60), Bernhard Braun (70), Martin Dürer (80), Benno Ertmann (83), 
Adalbert Fink (87), Klaus Folger (82), Reinhard Frede (84), Dietbert Freisler (91), Rudolf 
Giegeling (75), Hagen Hanser (83), Franz Jakob Heß (80), Johann Karstens (75), Karl 
Heinrich Kirchner (70), Stefan Kuhn (50), Peter Lahl (83), Andreas Lessow (70), Manfred 
Lückenbach (85), Karl-Joachim Mahncke (92), Heiko Meinert (81), Hans-Dieter Rulle (86), 
Manfred Scheidweiler (81), Wilhelm Sprick (84), Hans-Joachim Strzebniok (88), Dietrich 
von Grolman (82), Franz-Josef Wübbelmann (75), Herbert Zeuner (70)
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Vorgestellt: Schatzmeister Jürgen Jaacks
Jürgen Jaacks ist Mitglied in der Sektion Nörvenich des Freundeskreises und 
lebt mit seiner Familie in der Nähe des Fliegerhorstes. Dorthin gezogen ist er 
im Rahmen einer Verwendung beim damaligen Jagdbombergeschwader 31 „B“ 
als Luftwaffenoffizier. Es folgten Verwendungen bei der NATO, im Kommando 
Luftwaffe und zuletzt im Bundesministerium der Verteidigung. Seit wenigen 
Jahren ist er pensioniert. Im Freundeskreis Luftwaffe setzt er die Verbindung zu 
seiner Teilstreitkraft fort, verbindet dies mit freundschaftlichen Kontakten mit Gleichgesinnten sowie 
regelmäßigen interessanten Veranstaltungen. Er besucht Airshows in ganz Europa, ganz speziell reist 
er jährlich zum Royal International Air Tattoo in Fairford, wo er sich seit seiner Pensionierung auch 
ehrenamtlich engagiert. Ein weiteres Hobby ist der Plastikmodellbau von Flugzeugen – bevorzugt 
im Maßstab 1:48. Herr Jaacks ist gerne auf Reisen mit dem Wohnmobil und auf Kreuzfahrtschiffen.  
� JÜRGEN JAACKS / PU

Schatzmeister-Wahl
Bei der Hauptversammlung am 19. April 2023 in Köln-Wahn steht als Punkt 12 auch die Wahl des 
Schatzmeisters auf der Tagesordnung. Dies wurde leider im letzten Heft nicht aufgeführt.

Freundeskreis Luftwaffe: Aufnahmeantrag 
siehe Kleinanzeigenmarkt

Präsident 
Brigadegeneral a. D. Hermann Muntz 
E-Mail: praesident@fklw.de

Vizepräsidenten 
Oberstleutnant Sebastian Brehmer 
Diplomingenieur Stefan Klopp 
Vertriebsdirektor Clemens Teuchert

Generalsekretär 
Chris Scheumann 
Tel.: 02203/9619122 
E-Mail: generalsekretaer@fklw.de

Schatzmeister 
Jürgen Jaacks 
Tel.: 02203/800398 
E-Mail: finanzen@fklw.de

Referentin für Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 
Petra Uhlherr 
Tel.: 02203/800397 
E-Mail: presse@fklw.de

Präsidium

Mitgliederverwaltung, Finanzverwal- 
tung, allgemeine Administration 
Verwaltungsleiter: Christopher Hofmann 
Tel.: 02203/96191-28 
E-Mail: verwaltung@fklw.de

Veranstaltungen Planung/Anmeldung 
Veranstaltungsreferent: Matthias Hilden 
Tel.: 0163/9265815 
E-Mail: veranstaltungen@fklw.de

Sektion Bensheim
Leitung: Jürgen Sanner, 
Stellvertretung: Dr. Thomas Wagner 
Tel.: 02203/96191-22 
E-Mail: bensheim@fklw.de

Sektion Berlin
Leitung: Günther Hoffmann,  
Stellvertretung: Andreas Bonstedt 
Tel.: 02203/96191-25 
E-Mail: berlin@fklw.de

Sektion Dresden
Leitung: Derzeit nicht besetzt 
Stellvertretung: Derzeit nicht besetzt 
Tel.: 02203/96191-24 
E-Mail: dresden@fklw.de

Sektion München
Leitung: Dr. Klaus-Jürgen Schmidt, 
Stellvertretung: Heinz Gerrits 
Tel.: 02203/96191-27 
E-Mail: muenchen@fklw.de

Sektion Nörvenich
Leitung: Marc Rosenkranz, 
Stellvertretung: Petra Uhlherr 
Tel.: 02203/96191-26 
E-Mail: noervenich@fklw.de

Sektion Wunstorf
Leitung: Esther Bruns, 
Stellvertretung: Andre Tschörtner 
Tel.: 02203/96191-23 
E-Mail: wunstorf@fklw.de

Geschäftsstelle + Sektionen

Termine
Sektion Bensheim
14. März: Von 18:30 – 20:00 Uhr Vortrag von 

Prof. Dr.-Ing. Reinhold Bertrand, Professor 

für Raumfahrtsysteme (ESA) und TU Darm-

stadt Space Safety / Space Traffic Management, 

im Sanner Forum (Schillerstrasse 80, 

64625 Bensheim)

Anmeldung ist ausschließlich über die  

Sektion Bensheim möglich unter:  

bensheim@fklw.de oder Tel: 02203/96191-22

Sektion München
6. April: Bericht eines Eurofighter-Piloten aus 

Neuburg über seinen Einsatz bei der Übung 

Rapid Pacific (Australien – Japan – Singapur)

Anmeldung ist ausschließlich über die  

Sektion München möglich: muenchen@fklw.de 

oder Tel: 02203/96191-27

Spotterday in Belgien
Letzten Herbst machten sich Mitglieder der Sektion Nörvenich auf ins nahe Belgien. Dort besuchten 
sie den Spotterday in Kleine Brogel sowie die Abendshow in Sanicole. Der anhaltende Regen konnte 
der Gruppe nicht den Spaß und die gute Laune nehmen. Gegen Abend kam sogar kurz mal die  
Sonne zum Vorschein, so dass noch das eine oder andere gute Foto gemacht werden konnte. Die  
Sektion hofft, beim Spotterday 2023 mehr Glück mit dem Wetter zu haben. � PETRA UHLHERR

Sektion Wunstorf
25. März: Ab 10:00 Uhr im Technikmuseum 

„Hugo Junkers“ Dessau. Vorläufiges Programm: 
Führung , Simulator F13 und Mondflug, Vortrag 
(mit Kaffee) – nach Bedarf Bauhaus Museum  
29. April: Ab 10:00 Uhr in Oldenburg  
Traditionsgemeinschaft JaboG 43 (Alpha Jet)
Anmeldung ausschließlich über die Sektion 
Wunstorf möglich: wunstorf@fklw.de oder 
Tel: 02203/96191-23

Sektion Nörvenich
21. März: um 18:30 Uhr Sektionstreffen 
18. April: um 18:30 Uhr Sektionstreffen 
Jeweils im Mini-Casino Fliegerhorst Boelcke,  
Nörvenich. Anmeldeschluss ist jeweils eine  
Woche vor dem Termin.
Anmeldung nur über die Sektion Nörvenich 
möglich: noervenich@fklw.de oder  
Tel: 02203/96191-26
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